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Mit dem Fr�hling kommt das Wasser
Die Schlagzeilen in den Medien landesweit sprechen von einem Winter wie seit 
60 Jahren nicht mehr. Ganz Deutschland versank im Schnee, selbst die 
Streusalzindustrie musste kapitulieren. Noch h�lt sich die “wei�e Pracht” in den 
h�heren Lagen – aber der Fr�hling steht vor der T�r. Mit ihm ist in vielen Teilen 
Deutschlands ein Fr�hjahreshochwasser zu erwarten, das �hnliche Dimensionen 
wie dieser Winter bef�rchten l�sst. Jetzt hei�t es, vor den Fluten gut ger�stet zu 
sein.
Die Erfahrung zeigt: Behelfsmittel wie z.B. Sands�cke bieten nur einen 
unzureichenden Schutz, sind zudem mit erheblichem Aufwand verbunden. Und 
letztlich m�ssen die Eigent�mer von privaten und �ffentlichen Geb�uden dann 
doch mit ansehen, wie sich Wasser und Schlamm ihren Weg durch T�r- und 
Fenster�ffnungen bahnen, wie ihr zerst�rerisches Werk im Geb�ude-Inneren 
unweigerlich seinen Lauf nimmt.
Jeder leidgepr�fte Eigent�mer landauf landab wei�: Wenn Wasser und Schlamm 



erst einmal im Haus sind, ist der Schaden nicht mal eben mit der Versicherung zu 
regulieren. Denn abgesehen vom zerstörten Interieur, Mobiliar, Hausrat, 
elektrische Geräte, etc. ziehen sich die Erneuerungs- und Sanierungsarbeiten oft 
über Wochen und Monate hin. Böden müssen komplett herausgerissen, 
Wandbeläge entfernt und Mauerwerk mit großem Aufwand trocken gelegt 
werden. Für eine unkalkulierbare Zeitspanne bedeutet dies den 
Ausnahmezustand in den eigenen vier Wänden, den Stopp der Produktion in 
einem Unternehmen oder die Schließung öffentlicher Einrichtungen.

Gegen diese Ausmaße wirtschaftlicher wie ideeller Schäden hilft nur eins: Es darf 
gar nicht erst so weit kommen, dass Hochwasser und Schlamm ins Gebäude



eindringen. Genau diesem Ziel widmet sich seit 2002 die Firma Husemann & 
H�cking. Von einem Forschungsprojekt begleitet hat das Unternehmen im 
westf�lischen Iserlohn das Geb�udeschutzsystem WP WASTO entwickelt. Das 
Stauwandsystem aus verzinkten Stahllamellen hat private und �ffentliche 
Geb�udeeigent�mer in ganz Europa bereits vor Millionensch�den bewahrt.
WP WASTO ist seit den ersten erfolgreichen Eins�tzen laufend weiterentwickelt 
worden und bietet wirkungsvollen Schutz f�r eine gro�e Bandbreite von 
Einsatzgebieten. Das binnen k�rzester Zeit errichtete Stauwand-System hilft 
mittlerweile, nicht nur Fenster und T�ren, sondern nun auch torweite 
Geb�ude�ffnungen zuverl�ssig gegen �berschwemmungen abzuschotten.
Mancher Hausbesitzer hat in den vergangenen Jahren gesch�tzt von der 
Stauwand auf die Fluten vor seinem Haus geblickt – das System mit Dichtungen 
und verspannten Stahllamellen z.B. in der T�r�ffnung hielt das Geb�ude-Innere 
sauber und trocken, w�hrend au�en nur wenige Zentimeter entfernt die 
schmutzigen Fluten vorbeistr�mten. Und wenn dann Tage oder manchmal auch 
nur Stunden sp�ter das Hochwasser abebbt, ist die Freude �ber das unversehrte 
Heim, die weiterhin intakte Produktion oder den uneingeschr�nkten Betrieb einer 
�ffentlichen Einrichtung umso gr��er.
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